
Informationen zur Eingewöhnungszeit Ihres Kindes 
in unserer Kita

Wir freuen uns, dass ……………………. zu uns kommt.
 
Es beginnt eine neue und aufregende Zeit für Sie und Ihr Kind. Deshalb ist es uns ein 
großes Anliegen, diesen neuen Lebensabschnitt gemeinsam mit Ihnen zu gestalten. 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie über den Verlauf der Eingewöhnungszeit, die sich 
am „Berliner Eingewöhnungsmodell“ orientiert, informieren. 

Sie als Mutter oder Vater sind die wichtigsten Bezugspersonen für Ihr Kind. Deshalb ist 
es für einen positiven Eingewöhnungsprozess entscheidend, dass ……………………. 
in dieser Zeit immer von derselben Person begleitet wird. Ihre Anwesenheit ist in dieser 
ersten Zeit unbedingt erforderlich, damit sich Ihr Kind mit der neuen Situation langsam 
vertraut machen kann.

In unserer Kita ist Frau/Herr ……………………….Ihr/e Ansprechpartner/in und wird Ihr 
Kind zuverlässig als Bezugserzieher/in begleiten. 

Der 1., 2. und 3. Tag:
Für Ihr Kind beginnen nun die ersten Schritte in eine neue Lebens- und Erfahrungswelt. 
Für diese ersten drei Tage ist ein Aufenthalt von ca. einer Stunde täglich in unserer Kita 
völlig ausreichend. Wir werden Ihnen und Ihrem Kind Gelegenheit geben, am Gruppen-
geschehen teilzunehmen bzw. dieses zu beobachten. 
Ihr Kind entscheidet hierbei selbst, wann und wie es Kontakt zu seiner/m
Bezugserzieherin /-erzieher, zu anderen Kindern und zu den Spielmöglichkeiten 
aufnimmt. Beobachten Sie Ihr Kind und seien Sie da, wenn es signalisiert, dass es Ihre 
Nähe braucht. Ihr Kind benötigt Sie als vertraute Person - nicht als Spielpartner -, um 
nach „kleinen Abenteuern“ zu Ihnen kommen zu können. Es fasst dann bei Ihnen wieder 
Mut für die nächsten Erkundungen und Kontaktaufnahmen. 
In der ersten Zeit sammelt Ihr Kind viele neue Eindrücke und macht sich vertraut mit den 
neuen Menschen und Möglichkeiten. Lassen Sie dabei Ihr Kind das „Kennlern-Tempo“ 
selbst bestimmen. 



Der 4.Tag:
Heute werden wir einen ersten Trennungsversuch unternehmen. Das bedeutet, Sie 
werden den Raum (nicht die Kita!) verlassen, und wir können herausfinden, wie Ihr Kind 
darauf reagiert. Es ist hierbei sehr wichtig, dass Sie sich von ihrem Kind verabschieden. 
Wenn dann Tränen fließen, besteht kein Grund zur Sorge, das ist eine ganz normale 
Reaktion auf eine erste Trennung. Wenn sich Ihr Kind nach kurzer Zeit beruhigt und 
trösten lässt, bleiben Sie in der Kita ohne Sichtkontakt zum Kind. So haben wir jederzeit 
die Möglichkeit, Sie dazu zu holen. Am Ende dieser Zeit verabreden wir die nächsten 
Schritte, um die tägliche Trennungszeit zu verlängern. Dabei berücksichtigen wir die 
Wochenenden und andere längere Fehlzeiten. 
Sollte diese erste kurze Trennung noch nicht klappen, dann braucht Ihr Kind noch etwas 
Zeit. Vertrauen Sie Ihrem Kind und bleiben Sie zuversichtlich. Wir versuchen einen er-
neuten Trennungsversuch in 2-3 Tagen noch einmal. Bis dahin begleiten Sie Ihr Kind wie 
beschrieben und bleiben ab dem 6.Tag schon bis zum Mittagessen. Wenn Ihr Kind am 
Mittagessen Interesse zeigt, kann es daran teilnehmen. Danach gehen Sie gemeinsam 
nach Hause. 

Der 5., 6. und 7. Tag:
Wenn Ihr Kind die ersten Trennungsversuche aufgeschlossen gemeistert hat, werden die 
Trennungszeiten nach Absprache täglich verlängert. Sie bringen nun Ihre Tochter/ Ihren 
Sohn morgens zu uns in die Kita und verabschieden sich nach kurzer Zeit von ihrem 
Kind. Am 5. Tag bleiben Sie noch in unserer Kita in der Nähe Ihres Kindes. Die nächsten 
Tage verlassen Sie nun die Kita, aber bleiben bitte für uns jeder Zeit telefonisch erreich-
bar, da einige Kinder in dieser Zeit plötzlich starkes „Heimweh“ entwickeln.  
Ein Kuscheltier oder ein anderer „Tröster“ von zu Hause hilft Ihrem Kind dabei, eventuelle
kleinere Krisen zu meistern. 
Nach dem Mittagessen holen Sie Ihr Kind bei uns ab, um eine schrittweise 
Eingewöhnung und eine langsame Steigerung zu ermöglichen. 
Das Schlafen in der Kita und alle hierfür erforderlichen Informationen besprechen Sie mit 
Ihrem/r Bezugserzieher/in ………………………………

2. bis 4. Woche:
Die Zeit der Eingewöhnung kann zwei bis vier Wochen andauern. Wir möchten Sie sehr 
ermutigen, diese Zeit zu nutzen, damit Sie und Ihr Kind Vertrauen entwickeln und uns 
kennen lernen. 
Nach unseren Erfahrungen haben es die Kinder im weiteren Verlauf sehr viel leichter, 
wenn sie mit diesem Eingewöhnungsmodell an die neue Lebenssituation herangeführt 
werden.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Mitarbeit!

Das Team der Kita
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